
aran schließen Ssich a  Wi  e Länderanaly- Kırchliche Paradoxıien
SseNMN Aus vlier Kontinenten SOWIEe weltere-
wählte Ländervergleiche Das etzte oroße K'Sl Jan Hermelink/Gerhard egner (Hg.)
pite widmet sich thematischen /Zugängen, Paradoxien kırchlicher Organisation
ohl konfessionell DZW. religionsbezogen Niklas Luhmanns  ühe Kirchensoziologie und
(Katholiken, Protestanten, Angstler Uund uUsIil: die aktuelle Reform der evangelischen Kirche
me) als auch gruppenspezifisch junge TWAC Ergon-Verlag: ürzburg 2008

Brosch., 3372 Seiten, Fur-D 38,-
SCHE; altere enschen)] und schließlich mMenNnre:
Tel Querschnittsbetrachtungen. Der Band WIrd Was ist s1e NUN, die Kirche? Institution Oder Or
KO  DUrce e1nNe Dokumentation des Fra: ganisatlon? ann INan die Begriffe ausschließlich
ge SOWI1E einigen vergleichenden rge denken oder Teifen 1! Z11? Und InwieweIlt

nisgraphiken ZUT internationalen Religiosität. I1US$ S1e sich angesichts des heutigen Ressour-
egen der des aterlals sollen die: cenmangels organisational gerieren, selbst WeNnNn

SEr Stelle 1Ur drel Beiträge hesonders hervorge S1e aDel (efahr Jäuft, öÖökonomistischen Tenden
werden, da S1e eutiliche Ansätze Dieten, Zze1 anheim allen? Hat die Kirche e1n /iel und

die heutige 1LUalU0on pastoraltheologisch weiter 1st hrea zielgerichtet? VWo Jeiben die (3
reflektieren und $ bleibt en auch de Uund die Unverfügbarkeit der Zuwendung

fÜür die Gestaltung der astora (ZB den laufen: (‚ottes? 1ese Fragen MuUussen diskutiert werden
den Umstrukturierungsprozessen der Diözesen) angesichts e1Ner kritischen 1tUualUon INn der aller.
iIruchtbar machen Karl (sabrie]l hat seinen tworten auf die age esucht werden,
tikel dus 2007 STar. überarbeitet und stellt die WI1e eS denn Un mMi1t den Kirchen katholisch WI1Ie

Lage der Kirche In Westdeutschland dar, ZWaT evangelisch welter habe
weiterhin als USATUC religiıösen Lebens, aber Der VON Jan ermelin und (‚erhard Wag:
mittlerweile und auch INn /ukunift ehben N1IC die ner herausgegebene Band nähert sich den C
einzige mögliche FOrm, Religion nannien Fragestellungen gleichsam dus ZWe1
mMın Nassehis SCNON In der Kurzfassung außerst Brennpunkten hNneraus Zum einen ilt {Üür alle
lesenswerter über die religiöse ompe Beiträge als gemeinsame Olle e1N ext VON Nik:
tenz wurde 1UN erwelter e1iner Reflexion der l1as uhmann yOrganisierbarkeit VON Kirchen

religionssoziologischen Konsequenzen der Un und Religionen« dus dem Jahr 1972, leider IT

tersuchung. In einem abschließenden Artikel sendwoO abseitig veröffentlicht und den Heraus
setizt Ssich Hubert Knoblauch mMIt dem schillern: gebern auch NIC ZU  z Wiederabdruck AT Ver.-
den egri der »Spiritualität« und iNnrer Popula- fügung gestellt. Sie sich mIt einer

Tassenden kEinführung In den ext Der anderensierung auseinander. Der Band stel e1Ne wich:
Uuge Materialsammlung TÜr die WISSENSCHaA  iche Brennpunkt 1ST die Zzurzeit INn der evangelischen
eologie und die pastorale Praxis dar und soll Kirche vorherrschende Niskussion, insbesonde-
te und wahrgenommen werden angestoßen den Reformprozess »Kirche

artın Latzel, Schulensee der Freiheit« Die Flucht INn ınternehmerische
eihNhoden orei aum und hefördert e1ine e1N-

seitige UOrganisationswerdung der Kirche, WI1Ie
ermelin: und agner konstatieren Der Weg INn
e1inen reinen » [Dienstleister« Ware das knde e1Nes
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Verständnisses VON Kirche, das darauf Deharrt, eologie und engaglerte Publizistik, Mann und
»dass sich ın der Kommunikation des auDbens Frau, katholisch und evangelisch und auf
e1nNne Gottesbegegnung ereignen kann, die NI eine Eentdeckungsreise ın die Welt des T1S
UT keiner Funktionalisierung unterliegt, SOT- entums ein, denn S1e wollen Modernen Zeitge-
dern vielmenr umgekehrt, VON sich dU>, alles nossInnen nahe bringen, WIe das Christentum
Handeln Uund rleben INn das AC 1Nnrer Ver ytickt« Herausgekommen 1St e1ne empiehlens-
heißung taucht«(12). er VWeg INn die Paradoxie 9guL esbare, ohl auch für theologisch
VON Planung und Unverfügbarkeit 1St MIt dieser geübte, aber doch ntellektuell ansprechbare In
Spannung jedenfalls SKlZzIlier Die verschiedenen teressierte verständliche kinführung IN den
Beiträge gehe diesen Weg mıit und diskutieren CANArıisuichen Glauben, die y»christliche atrıXx«
in  3 (Grundsätzlich sehen sS1e die Ansätze des Fin erster Teil WIT. arum, sich auf das Un
evangelischen Reformprozesses ritisch, WIe ternehmen überhaupt e1iNZUlassen 1er WITrd
ohl UrChaus auch die otwendi  eit PCH.: ZUNaCASs erklärt, WOZU 05 eligion allgemein
licher Organisationsprozesse angemerkt wird Traucht und dass religiöse Sprache und e010
Fraglich und nier Hleibt die Diskussion SDall- gisches Denken die Bereitschaft erfordern, sich
nend ISst die Zielrichtung Olcher Prozesse Uund die elt des Unsichtbaren, der Metaphern, der
d1ie Hoffnung, die mit der einen Oder anderen lale begeben Und die christliche Ma
Richtung verfolgt wWwIrd X 1ese »UunNsichtbare Struktur, IN die die SIC

Die Paradoxien Jeiben Uund werden 1M VOT- aren inge WI1e INn e1N Netz eingehängt SIN «
liegenden Band u  u  d dargestellt. Das 129), WIrd In einem ersten Durchgang mit viel.
ädoyer der Autorinnen und Autoren für e1Ne sagenden Zwischenüberschriften charakteri
primär theologische Fundierung kirchlicher Ent-: sier Du Hist ewollt — Die Krise DU WIrsSt
wicklungsprozesse aber 1St eindeutig. egleite Du Hist N1IC allein Die letzte Krise

Martin Lätzel, Schulensee Du WIrst erwartet rieden schließen
Im zweiten Teil wIrd dann das christliche

(‚ottes- und Menschenbild entfaltet, WODEeIN Au
Die cnNnrıstlhche atrıx LOT und Autorin nNnsbesondere e1ne verstan:

IC Christologie bemüht Sind Nur WelNn Jesus
Susanne Heine/Peter PaWlowskYy ymehr als e1n Prophet« WarT und aran festge-
Die cnNnrıstlhcnhe atrıx halten wird, dass sich 1M Christus Jesus Ott
INe Entdeckungsreise INn UNSIC,  are Welten erkennen egeben hat, MacC das Christentum
Köse| Verlag: München überhaupt Sinn Ausgehend VON der conditio
Brosch., 255 Seiten, Fur-D 17,95 umana als NIC blo(ß Degrenzt, ondern auch
Susanne Heine, evangelische Universitätsprofes- hinter die ejgenen 1schen sprüche tändig
SOT1IN [Ür Praktische eologie und ReligionspsYy- zurückfallend, WIrd die ONditio christiana als C
chologie INn Wien, und Peter aWlowsky, katho: rechtfertiges Dasein dus (‚ottes nade, Als In
lisch, Ireier Journalist, l  1ge Leiter der Christus eroMmMnete Neue Lebensmöglichkeit dar
Hauptabteilung eligion 1M ÖOsterreichischen »Nicht Was du hast, r  e  g
Kundfiunk/ Fernsehen, en e1n spannendes dich, OnNndern dass ewollt ass Ott
Abenteuer gewagt S1e verbinden hre er- die enschen )gerecht Macht<, el nichts
schledlichen Perspektiven wissenschaftliche eres, als dass eTr enen, die ihm9das
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